
 

 

Ansuchen um Impfförderung für PRRS positive Ferkelerzeugerbetriebe  
 

LFBIS:  
 

Betrieb:  
 

Tierarzt: 
 

Zuchtsauenanzahl: 

Diagnostik (Achtung: geimpfte Tiere nicht beproben!) 

Positiver Befund von PRRS Grunduntersuchung: Blutproben 5 älteste und 5 jüngste Sauen (mind. 3 
Monate am Betrieb), 10 Ferkel (> 10. Lebenswoche, bevorzugt Kümmerer)  

o ja 
 

Positiver Befund von PRRS Folgeuntersuchung: Kaustrickproben oder Blutproben (10 Ferkel, > 10. 
Lebenswoche, bevorzugt Kümmerer), 1. Untersuchung im Jahr zusätzlich 10 jüngste Sauen 

o ja 
 

Positiver Befund von PRRS Erfolgskontrolle (Hodensaftproben PCR bzw. Blutproben PCR) o ja 

Positiver PRRS Befund von Anlassuntersuchungen (z.B. Ferkelsektion, Blutuntersuchungen) o ja 

Externe Biosicherheitsmaßnahmen  

Hygieneschleuse: stallnahe Umkleidemöglichkeit,  Bekleidungswechsel vor jedem Stallbetreten  
✓ Handwaschbecken, Wasseranschluss mit Abfluss 
✓ Vorrichtung zur getrennten Aufbewahrung von Straßen- und Stallkleidung, Schuhwerk 

o ja 
 

Eingliederungsstall für Zukaufstiere, separate Bewirtschaftung (Kleidung, Geräte) o ja 

Hygiene bei Ent- und Verladung von Tieren  
✓ Personen, Fahrzeuge, Treibwege, Treibhilfen 
✓ Verladerampen, mobile Aufstiegshilfen, Hebebühnen oder Ähnliches  

o ja 
 

Kadaverlagerung: auslaufsicher, geschützt vor Zugriff anderer Tiere, abseits des Hofgeländes o ja 

Interne Biosicherheitsmaßnahmen 

Separate Abteile für zurückgebliebene Tiere, kein Zurücksetzen zu jüngeren Tieren o ja 

Räumliche Trennung Ferkelaufzucht/Sauen/Mast und separate Bewirtschaftung (Kleidung, Geräte) o ja 

McRebel Maßnahmen  
✓ Wurfausgleich auf Minimum reduzieren  
✓ wurfweiser Nadelwechsel, Desinfektion des Kastrationsbestecks  
✓ frühzeitige Euthanasie zu schwacher kranker Ferkel 

o ja 

Sanierung  

Sanierung über Herdenschließung und Impfung  
✓ Einbringung von PRRS negativen geimpften Jungsauen vor Herdenschließung 
✓ Impfmaßnahmen im Betrieb (Sauen, Ferkel, Eber)  
✓ keine Deck-, nur Sucheber,  Sperma von Besamungsstation, Zukauf neuer Eber nach Sanierung 
✓ Herdenschließung bis Bestätigung PRRSV Eliminierung, Untersuchung frühestens nach 12 Wochen  
✓ Danach Bezug negativer Jungsauen, Beprobung in Quarantäne und nach Eingliederung (Ak) 

o ja 

Sanierung mittels Depop/Repop:  
✓ Alle Tiere werden verkauft, Reinigung/Desinfektion, Zukauf PRRS negativer Tiere, keine Impfung 

o ja 

Ungünstige geographische Lage (PRRSV positive Betriebe < 5km, Verkehrsrouten, Schlachthof,…) o ja 

Impfungen gegen PRRSV bei Sanierung über Herdenschließung  

Sauen und Ferkel werden mit demselben Lebendimpfstoff bzw. Impfstamm geimpft  o ja 

Impfung aller Jungsauen zumindest 3 Wochen vor Eingliederung  o ja 

Impfung aller Sauen und Eber, Bestandsimpfung alle 3-4 Monate  o ja 

Impfung aller Ferkel spätestens 4-5 Wochen vor dem Verkauf o ja 

Bei Ferkelimpfung durch Landwirt wird ÖTGD Programm „Impfprophylaxe beim Ferkel“ eingehalten o ja 

Erfolgskontrolle frühestens 6 Monate nach Einführung der Biosicherheits- und Impfmaßnahmen 

1. Stabilität der Sauenherde  
✓ Hodensaftproben PCR (alle Hoden eines Kastrationszeitpunktes) oder  
✓ Blutproben PCR (schwächstes Saugferkel/Wurf vor der Impfung, 5er 

Pools), 3 Abferkelgruppen oder 3-mal im Abstand von 30 Tagen  

Negative Befunde: 
Impfung kann eingestellt 
werden, Folgeuntersuchungen 
sind laut ÖTGD-Programm 
durchzuführen 

2. Stabilität der Ferkelaufzucht  
✓ Blutproben PCR 10 Ferkel Mitte und 10 Ferkel Ende der Aufzucht 

 

Der Betrieb sucht  um Förderung von 50%  der Nettoimpfstoffkosten an (Förderobergrenze 3-fache Höhe der Jahresbetriebserheb-
ungskosten). Die ÖTGD-Programmvorgaben „PRRS Stabilisierung“ werden eingehalten. Die vom Tiergesundheitsdienst Burgenland 
gewährten Förderungen sind agrarische De-minimis-Beihilfen. Eine Förderung kann nur dann gewährt werden, wenn alle agrarischen 
De-minimis-Beihilfen des laufenden und der beiden vorangegangenen Kalenderjahre den Betrag von € 20.000 nicht überschreiten. 
 

 
 

Datum und Unterschrift Tierhalter                                                                                    Datum und Unterschrift Tierarzt 


